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1859-1959

ioo Jahre Gaswerk der Stadt Chur
Am 21. Dezember 1859 wurde auf dem heutigen Areal des Forstwerkhofes am
Untertor das erste Churer Gaswerk in Betrieb genommen.
Damals diente das Gas ausschließlich der Beleuchtung. Bis 1895 wurde das Werk
durch die «Aktiengesellschaft für Gasbeleuchtung» betrieben. In diesem Jahr er-

folgte dann die Übernahme durch die Stadt. Zur gleichen Zeit traten die ersten
Gasherde auf, und der Sektor Beleuchtung wurde allmählich an das 1892 gebaute
Elektrizitätswerk abgetreten. Das starke Ansteigen des Gaskonsums erforderte die
Erstellung eines neuen, leistungsfähigeren Werkes. Dieses wurde 1911 an der
Rheinstraße gebaut. Dank weitsichtiger Planung der Erbauer und ständiger Mo-
clernisierung vermögen diese Anlagen den von 645 000 m-' (1911) auf 1,5 Millio-
nen irf> (1959) gestiegenen Gaskonsum immer noch zu decken. Die 1960 zum Ein-
bau gelangende neue Ofenanlage wird die Leistungsfähigkeit noch weiter steigern.
Über 4000 Abonnenten sind heute an unser Verteilnetz angeschlossen, und weitere
werden noch hinzukommen.

Gas war, ist und bleibt modern!

INDUSTRIELLE BETRIEBE DER STADT CHUR
ELEKTRIZITÄTSWERK G A S W E R K WA SSERVERSOR Cî U N G

Spanplattenwerk Fideris
Aktiengesellschaft

Telephon 081 -5 44 63
Fideris-Station GR

CI
Die Quaiitäts-Holzspan-

Tischlerplatte für den Möbel-
und Innenausbau. Für höchste An-

forderungen geschaffen, von
kritischen Fachleuten erprobt.

Bündner Spanholz

Homoplax
Die bekannten Homoplax-Platten werden im Prättigau hergestellt.
Durch das Spanplattenwerk Fideris wurden neue Arbeitsplätze
in ein industriearmes Bergtal gebracht und dadurch willkommener
Verdienst geschaffen. Nach einer Brandkatastrophe im Jahre 1955
wurde das Werk nach den neuesten Erkenntnissen wieder aufge-
baut. Es enthält eine moderne, automatische Produktionsanlage.
Für die Herstellung von Homoplax wird nur gesundes, entrindetes
und sauberes Holz verwendet. Im 3-Schicht-Betrieb werden ca.
40 000 Ster Nadel- und Weichlaubholz verarbeitet.
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